
Erfahrungsbericht: Dublin City University, Wintersemester 2021 

Vorbereitung: 

Ich habe mich über Erasmus auf einen Studienplatz beworben, wobei die DCU meine 

Erstwahl war. Nachdem ich im März für das Auslandsemester nominiert wurde, 

musste ich mich noch an der DCU bewerben. Dafür habe ich mein Academic 

Transcript und einen Sprachnachweis bis Ende April in der online application form 

hochgeladen. Die DCU hatte mir dafür eine E-Mail mit allen wichtigen Informationen 

über was ich wo hochladen muss geschickt. In dieser E-Mail haben sie außerdem 

den Module Catalogue mit den aktuell verfügbaren Kursen und mögliche 

Accomodations verlinkt. An dieser Liste der Accomodations habe ich mich orientiert, 

um eine Unterkunft in Dublin zu finden. Zudem habe ich mich in der Zeit bevor ich 

nach Dublin geflogen bin, um Versicherung und die Planung der Reise gekümmert.  

Formalitäten im Gastland: 

Für mein Semester in Irland brauchte ich, da es in der EU liegt, keine weiteren 

Dokumente. Ich musste aber einer Auslandskrankenversicherung abschließen. 

Außerdem habe ich in Irland für das eine Semester auch kein neues Bankkonto 

eröffnet, da ich es für die kurze Zeit nicht für sinnvoll hielt. 

Allgemeine Informationen zur Partnerhochschule: 

Die Dublin City University (DCU) liegt zwischen dem Flughafen und der Innenstadt 

und besteht aus dem Glasnevin Campus, dem St Patrick’s Campus und dem All 

Hallows Campus. Die drei Bereiche sind 20 bis 30 Minuten voneinander entfernt, 

worauf man bei der Kurswahl achten muss, falls man Kurse hat, die direkt 

aufeinander folgen aber nicht auf dem gleichen Campus sind. Jeder Campus ist 

jedoch gut mit dem Bus zu erreichen und am Glasnevin Campus, wo die meisten 

Kurse stattfinden, gibt es mehrere Bushaltestellen, von denen aus man sehr schnell 

auf dem Campus ist. Zudem sind auf dem Glasnevin Campus das Student Centre, 

die Cafeteria und die Offices zu finden. Im Student Centre befindet sich die Student 

Union sowie die Nubar, ein Londis und der Campus Store. Außerdem gibt es einen 

großen Aufenthaltsbereich, in dem man sich in seinen Pausen hinsetzen kann um zu 

essen, arbeiten oder einfach nur entspannen. Weiterhin befindet sich auf dem 

Glasnevin Campus ein Fitness-Studio. 



Vor Beginn der eigentlichen Veranstaltungszeit, wurde eine Orientation für die 

internationalen Studierenden organisiert. Sie fand vom 13. bis zum 17. September 

statt und war verpflichtend. Hierbei wurden die Studierenden begrüßt und die 

wichtigsten Ansprechpartner wurden vorgestellt. Zudem gab es viele Informationen 

über Kurse und Visa für die Studierenden, die sich darum kümmern müssen. 

Während der drei Tage wurden auch freiwillige Veranstaltungen organisiert, wie eine 

Vorlesung über irische Geschichten und ein Probetraining für Irish Football. Die erste 

Veranstaltungswoche war eine Art Orientierungswoche, da in der Zeit auf dem 

Campus Stände waren, wo man nachfragen konnte, wenn man seine Räume nicht 

fand. Zudem wurden Campus-Touren für jeden Campus angeboten, die einem bei 

der Orientierung auch weitergeholfen haben. Außerdem war es in der ersten Woche 

noch möglich seine Kurse umzuwählen. In der ersten Woche fanden die 

Veranstaltungen für die Erstsemestler noch nicht statt, worauf man achten muss, falls 

man Kurse hat, die das betrifft. Dies wird aber aus dem online Stundenplan gut 

ersichtlich.  

Die DCU hat viele verschiedene Clubs und Societies, die sehr zu empfehlen sind, da 

sie immer wieder Veranstaltungen organisieren und man leicht Leute kennen lernen 

kann. Besonders sie ESN (Erasmus Student Network) ist für internationale Studenten 

zu empfehlen, da sie ein guter Ansprechpartner sind und viel organisieren. 

Da die DCU direkt in Dublin ist, lohnt es sich sehr die Stadt und ihre Umgebung 

anzuschauen. In der Stadt gibt es viele Sehenswürdigkeiten, unter anderem Museen, 

die teilweise auch kostenlos sind und rund um Dublin herum sind viele Orte, an 

denen man sehr schön spazieren oder wandern gehen kann. 

Kurswahl: 

Wenn man für die DCU nominiert wurde, erhält man eine E-Mail, für die Bewerbung 

bei der DCU. In dieser E-Mail wird auch der Module Catalogue verlinkt, in dem alle 

für das kommende Semester angebotene Kurse aufgleistet sind. Man darf so viele 

Kurse belegen, dass man auf maximal 30 ECTS kommt, und sollte 10 Kurse von der 

eigenen Uni vorher genehmigt bekommen. Von denen kann man nicht alle belegen, 

da die Kurse meist 5 ECTS haben, aber es wird empfohlen, damit man zur Not 

leichter umwählen kann. Bei der Wahl der Kurse ist es wichtig in dem Module 

Catalogue zu überprüfen, in welchem Semester sie stattfinden, da manche nur im 

zweiten Semester angeboten werden, jedoch bereits gelistet werden. Falls man die 



zuerst gewählten Kurse am Anfang des Semesters doch noch umwählen möchte, ist 

das kein Problem. In der ersten Woche ist das noch ohne Schwierigkeiten möglich 

und ich habe selbst mindestens zwei Kurse umgewählt. Letztendlich hatte ich die 

Kurse „Ireland, Sex and Text“, „Perspectives on International Childrens Literature“, 

„Higher Advanced English Language Skills 1”, “Interculturalism in Practice” und 

“Representing Othernesss”, die ich alle sehr empfehlen kann. 

 

Unterkunft: 

In der E-Mail der DCU wurden verschiedene Accomodations verlinkt. Zum einen die 

Accomodations, die direkt auf dem Campus sind, die aber sehr schnell ausgebucht 

werden und zum anderen Accomodations, die nicht direkt zur DCU gehören, aber 

nah am Campus sind. Es ist empfehlenswert sich möglichst früh und bei sehr vielen 

Accomodations zu bewerben, da viele schnell ausgebucht sind und sich manche 

auch nicht zurückmelden. Es gibt auch die Möglichkeit über andere Websites 

Wohnungen oder Zimmer, die von Privatpersonen angeboten werden, zu finden. Das 

habe ich aber selbst nicht ausprobiert und weiß nur, dass andere darüber Zimmer 

gefunden haben. Ich habe in der Accomodation Shanowen Square gewohnt. Sie ist 

nur 5-10 Minuten zu Fuß vom Glasnevin Campus entfernt, ist aber relativ teuer für 

die Ausstattung. Man teilt sich ein Apartment mit drei anderen Personen, wobei jeder 

sein eigenes Bad mit im Zimmer hat. Man kann dort auch nur für ein Semester 

bleiben, dies ist auf der Website aber nicht zwingend erkenntlich. Ich habe, nachdem 

ich ein Zimmer gebucht habe, nochmal eine E-Mail geschrieben, um meinen Vertrag 

von einem ganzen Akademischen Jahr auf ein Semester zu verkürzen. Das war aber 

ohne Probleme möglich.  

Dies ist der Link für die Accomodations der DCU 

(https://www.dcuaccommodation.ie/) und auf dieser Seite 

(https://www.dcu.ie/international/you-arrive) gibt es viele Informationen, unter 

anderem auch einen Reiter mit Accomodation unter dem Links für Off-campus 

student apartments sind.  

Nach der Rückkehr: 

In den letzten Wochen des Aufenthalts fanden die Prüfungen statt, die bei mir fast 

nur aus Essays bestanden. In diesem Semester war die Prüfungszeit vor 



Weihnachten beendet. Die Abgabetermine werden zwar über einen gewissen 

Zeitraum aufgeteilt, aber manche sind sehr nah beieinander und es lohnt sich 

frühzeitig mit dem Schreiben zu beginnen. Die Noten für die Prüfung wurden am 9. 

Februar veröffentlicht.  

 

Fazit: 

Für mich war die DCU eine sehr gute Wahl. Ich habe viele nette Leute kennen 

gelernt, die aus allen möglichen Ländern kamen, und habe viel gelernt. Meine Kurse 

haben mir viel Spaß gemacht und an den Wochenenden konnte ich Dublin und die 

Umgebung erkunden.  


